
Bürgerstiftung übergibt neue
Schautafel der Öffentlichkeit
Reihe „Historisches Lampertheim" setzt sich mit der Geschichte der Schillerschule
auseinander

Freuen sich über die neue Schautafel, die Informationen zur Schillerschule bereit hält: Erich Maier, Sabine Stornier, Gott-
fried Stornier, Elzbieta Liermann, Beate Gündling, Dieter Goll, Ralph Butz und Hubert Simon (v.l.)- Foto: Nadine Schütz

LAMPERTHEIM - Am Mitt-
woch um Punkt zwölf Uhr, über-
gab die Bürgerstiftung Lampert-
heim der Öffentlichkeit eine neue
Schautafel aus der Reihe „Histori-
sches Lampertheim". Die bereits
sechste Tafel, die nun am Schiller-
platz, Ecke Sedanstraße, die Auf-
merksamkeit auf sich zieht, zeigt
dem Betrachter historische Gege-
benheiten zur Schillerschule auf.
Erich Maier, Vorsitzender der Stif-
tung, erklärte, dass die erste Tafel
bereits vor drei Jahren aufgestellt

wurde und dass die alten Fotogra-
fien zwischen 50 und 70 Jahre und
älter seien. Stadtarchivar Hubert
Simon hatte hierfür nach Daten,
Fakten und Fotos recherchiert. Mit
Stolz kann Maier bestätigen, dass
man sich in der Stiftung „als Bür-
gerinnen und Bürger für Bürgerin-
nen und Bürger engagiert." Dar-
aufhin bedankte er sich bei Sabi-
ne und Gottfried Stornier, die als
Privatleute die Patenschaft für die-
se Schautafel übernommen haben.
„Unsere Silberhochzeit im vergan-

genen Jahr wurde nicht groß gefei-
ert", so Gottfried Stornier. So spen-
dete man das gesparte Geld der
Bürgerstiftung Lampertheim, um
die neue Schautafel zu finanzie-
ren. Schließlich habe Stornier ei-
nen persönlichen Bezug zur Schil-
lerschule, war er doch selbst der-
einst dort Schüler gewesen. „Die
Serie „Historisches Lampertheim"
finden wir toll", sagte Stornier und
ergänzte: „Wir freuen uns, dass
die Bevölkerung daran teilhaben
kann." Nadine Schütz


